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Vorwort

Eine Geschichte können viele Kinder erzählen. Denken wir doch nur einmal an die 
Märchen und Weihnachtsgeschichten, die ihnen schon in frühester Kindheit begeg-
net sind. Aber die Kinder werden älter und irgendwann möchten sie ihre Geschich-
ten nicht nur erzählen, sondern sie auch aufschreiben. Genau das üben wir bei der 
Nacherzählung. Die Schüler lernen, mit eigenen Worten Gehörtes oder Gelesenes 
aufzuschreiben. Dabei möchte doch jedes Kind, dass seine Nacherzählung so rich-
tig spannend ist...
Und genau hier fangen die meisten Probleme an. 

  • Wie sagt man nur etwas richtig spannend?
  • Wie bekommt man alle wichtigen Dinge in seinen Text?
  • Wann erklärt man, wer alles an der Nacherzählung beteiligt ist und wo sie spielt?
  • Was ist das Wichtigste an der Nacherzählung?
  • Hat man alle Inhalte der Vorlage verwendet?
  • Erzählt man alles der Reihe nach und klar verständlich?
  • Wird der Schluss der Nacherzählung auch so verstanden wie in der Vorlage?

Gute Nacherzählungen schreiben kann nicht jeder von alleine, deshalb bietet das 
vorliegende Arbeitsmaterial Übungen zum Formulieren und Schreiben üben. Denn 
nur Übung macht bekanntlich den Meister!

Hinweise für den Lehrer zum Einsatz der Arbeitsblätter

In welcher Reihenfolge Sie mit Ihren Schülern die Arbeitsblätter bearbeiten, bleibt 
Ihnen und dem Wissensstand Ihrer Klasse überlassen. Dabei liegt es auch in Ihrem 
eigenen Ermessen, ob Sie einzelne Aufgaben weglassen oder Teile weiter ergän-
zen.
Die vorliegenden Arbeitsblätter sollen Ihnen das Arbeiten erleichtern und eine Anre-
gung mit gezielten Übungen für die Probleme Ihrer Schüler sein.
Das ganze Heft beinhaltet verschiedene Textvorlagen, die Sie je nach Wissens-
stand und Zusammensetzung Ihrer Klasse bearbeiten können. Oftmals erstaunen 
uns die Schüler mit ihrem Verständnis. Also trauen Sie sich, Ihren Schülern ruhig 
etwas mehr abzuverlangen. Mit Ihrer Unterstützung werden sie bald ihre ersten 
Erfolge mit Nacherzählungen haben. 

Viel Freude und Erfolg beim Durcharbeiten des Arbeitsmaterials wünschen Ihnen 
der Kohl Verlag und

Gerlinde Maier
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